
Aktuelle Fachberatertipps vom 07.12.2008 

 

Winterschutz 
Werden Zierpflanzen, z. B. Rosen, angehäufelt, sollte noch mit Reisig zugedeckt werden, 
um Vögel am  Scharren zu hindern. Man kann dazu auch vorjähriges Reisig ohne Nadeln 
verwenden. 
 

Fasane 
haben eine besondere Vorliebe für frisch gesteckte Blumenzwiebeln. Zudecken mit Reisig 
ist dagegen der beste Schutz. 
 

Falllaub 
von Obstbäumen und Ziergehölzen auf Rasenflächen sollte abgeräumt werden, weil eine 
dichte Laubdecke den Rasen erstickt. Einzelne Blätter schaden allerdings nicht. 
 

Fruchtmumien 
sind von Obstbäumen unbedingt zu entfernen.  Sie stellen eine gefährliche 
Infektionsquelle für verschiedene pilzliche Krankheitserreger dar. Außerdem bieten sie ein 
sehr hässliches Bild und vermitteln den Eindruck der Vernachlässigung durch den 
Hobbygärtner. 
 

Blumentöpfe 
die als Unterschlupf für Ohrwürmer in Obstbäumen zur Bekämpfung von Blattläusen  
angebracht worden sind,  sollten abgenommen und gereinigt werden. 
 

Nistkästen 
dienen hier überwinternden Vögeln als Winterquartier. Sie sollten deshalb unbedingt noch 
vor dem Winter gereinigt werden. 
 

Kompostplatz 
aufräumen ist eine wichtige Vorbereitung auf das Umsetzen bei  offenem Wetter während 
des Winters. Die Zeitspanne Januar/ Februar gilt dafür als besonders günstig. 
 
Dr. Manfred Willkommen, Frankfurt (Oder) 

 


